
 

 

 

 

14982  

 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Sondergebiet Weiher, Frohnlach“ 
Errichtung eines LIDL-Einzelhandelsmarktes, 
Kellergasse in Ebersdorf bei Coburg 
 Auftraggeber ROSBO GmbH 
Sanderstraße 35 
97070 Würzburg 

Datum 26. August 2020 

Bericht Nummer: 14982.1a 
Zeichen: Rh 

Inhalt Schallimmissionsschutztechnische Untersuchungen und 
Beurteilung gemäß DIN 18005 und TA Lärm 
 
 
 
 
 
 

 

Umfang 16 Text- und 10 Anlagenseiten 

Dokument 14982_001bg_a_im.docx 
Ersetzt den Bericht 14982.1 vom 13. August 2020 

Verteiler 2 Originale per Post an ROSBO GmbH, Frau Nadine Ödamer 
(zusätzlich per E-Mail) 



14982.1a - 2 - 

 

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S  
 

1. Aufgabenstellung........................................................................................ 3 

2. Bearbeitungsunterlagen ............................................................................. 3 

3. Regelwerke und Veröffentlichungen ......................................................... 4 

4. Immissionsorte und Anforderungen ......................................................... 5 
4.1 Immissionsorte........................................................................................................................ 5 
4.2 Anforderungen ........................................................................................................................ 6 

5. Berechnungsvoraussetzungen ................................................................. 7 
5.1 Allgemeines/Beschreibung des Bauvorhabens ...................................................................... 7 
5.1.1 Öffnungszeiten ....................................................................................................................... 7 
5.1.2 Kfz-Parkflächen ...................................................................................................................... 7 
5.1.3 Warenverkehr und Ladetätigkeiten ........................................................................................ 8 
5.1.4 Kältetechnik und sonstige technische Anlagen ...................................................................... 8 
5.2 Randbedingungen der schalltechnischen Berechnungen ...................................................... 9 
5.3 Berechnungseingangsdaten .................................................................................................10 
5.3.1 Kunden- und Mitarbeiterparkplatz ........................................................................................10 
5.3.2 Warenverkehr und Ladevorgänge ........................................................................................11 
5.3.3 Kälte- und lüftungstechnische Anlagen ................................................................................11 
5.3.4 Einkaufswagen-Sammelstelle ..............................................................................................12 
5.3.5 Spitzenpegel .........................................................................................................................12 

6. Berechnungsergebnisse .......................................................................... 13 
6.1 Beurteilungspegel .................................................................................................................13 
6.2 Spitzenpegel .........................................................................................................................13 

7. Beurteilung ................................................................................................ 14 
7.1 Beurteilungspegel .................................................................................................................14 
7.2 Spitzenpegel .........................................................................................................................14 

8. Maßnahmen zum Schallimmissionsschutz und Planungshinweise ..... 14 

9. Zusammenfassung ................................................................................... 16 

 

 

A N L A G E N V E R Z E I C H N I S  
 

Übersichtsplan - Bauvorhaben und Immissionsorte .................................................................... Anlage 1 

Übersichtsplan - Schallquellen .................................................................................................... Anlage 2 

Berechnungseingangsdaten, Parkplatzlärmstudie ...................................................................... Anlage 3 

Berechnungseingangsdaten, Lkw-Geräusche ............................................................................ Anlage 4 

Dokumentation der Berechnungsergebnisse - Beurteilungspegel/Spitzenpegel ............ Anlagen 5 bis 10 



14982.1a - 3 - 

 

1. Aufgabenstellung 
 

Die Firma ROSBO GmbH plant die Errichtung eines LIDL-Einzelhandelsmarktes 

an der Kellergasse in 96237 Ebersdorf bei Coburg. 

Dazu ist seitens der Gemeinde Ebersdorf die Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes „Sondergebiet Weiher, Frohnlach“ vorgesehen. 

Das Bebauungsplangebiet soll als Sondergebiet für Einzelhandel ausgewiesen 

werden. 

 

Im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes ist der Nachweis des Schallimmis-

sionsschutzes für den Betrieb des Lebensmittel-Discountmarktes zu erstellen. 

Dazu soll die schallimmissionsschutztechnische Situation mit dem Betrieb des 

Bauvorhabens ermittelt und auf der Grundlage der DIN 18005 sowie der TA Lärm 

beurteilt werden. 

 

Im vorliegenden Bericht werden die Voraussetzungen und Ergebnisse der schall-

technischen Untersuchungen zusammengefasst. 

 

 

2. Bearbeitungsunterlagen 
 

Den schallimmissionsschutztechnischen Untersuchungen liegen nachstehende, 

vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte bzw. in seinem Namen eingeholte Plan-

unterlagen zugrunde: 

 

- Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung, digitale Flurkarte 

(ALKIS) und Höhenmodell, abgerufen am 21. Juli 2020 

- Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Ebersdorf, Gemarkung 

Frohnlach  (übermittelt per E-Mail am 22. Juli 2020, Firma ROSBO GmbH) 

- Vorabzug vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet Weiher,  

Frohnlach“ der Gemeinde Ebersdorf bei Coburg, Maßstab 1:1000, Stand vom 

7. August 2020 und 24. Änderung des Flächennutzungsplanes, Maß-

stab 1:5000 (übermittelt per E-Mail am 11. August 2020, ARZ Ingenieure GmbH 

& Co. KG) 
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- Plan- und Bearbeitungsunterlagen (übermittelt per E-Mail am 7. August 2020, 

Firma ROSBO GmbH): 

- ZP04 Bauantrag 

- Außenanlagen/Abstandsflächen, Maßstab 1:200, 

Stand vom 16. Juli 2020 

- Grundriss Erdgeschoss/Obergeschoss, Maßstab 1:100,   

Stand vom 30. Juni 2020 

- Ansichten/Schnitte, Maßstab 1:100, Stand vom 30. Juni 2020 

- Betriebsbeschreibung und Angaben zu den geplanten technischen Anlagen für 

den Lebensmittel-Discountmarkt (übermittelt per E-Mail am 4. Juni 2020 und 

am 24. August 2020, Firma ROSBO GmbH) 

 

 

3. Regelwerke und Veröffentlichungen 
 

Der schallimmissionsschutztechnischen Bearbeitung liegen die nachstehenden 

Regelwerke und Veröffentlichungen zugrunde: 

 

DIN 18005:2002-07  

Schallschutz im Städtebau - Teil 1: Grundlagen und Hinweise für die   

Planung 

 

Beiblatt 1 zur DIN 18005, Ausgabe Mai 1987  

Schallschutz im Städtebau; Berechnungsverfahren;   

Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung 

 

6. Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz 

(Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm)   

vom 26. August 1998, gültig seit 1. November 1998; zuletzt geändert durch 

die Verwaltungsvorschrift vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5) 

 

DIN ISO 9613-2:1999-10   

Akustik - Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien -  

Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren 
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Parkplatzlärmstudie, 6. Auflage 2007  

„Untersuchung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen und Omni-

busbahnhöfen sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen“  

Bayerisches Landesamt für Umwelt, Schriftenreihe Heft 89, Augsburg 2007 

 

„Geräusche von Speditionen, Frachtzentren und Auslieferungslagern; 

Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- und Ladegeräusche auf 

Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen“ 

Schriftenreihe der Hessischen Landesanstalt für Umwelt - Heft 192/1995 

 

„Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen durch 

Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungsla-

gern, Speditionen und Verbrauchermärkten sowie weiterer typischer Geräu-

sche insbesondere von Verbrauchermärkten“;  

Schriftenreihe der Hessischen Landesanstalt für Umwelt und Geologie  

- Heft 3/2005 

 

 

4. Immissionsorte und Anforderungen 
 

4.1 Immissionsorte 
 

In der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung werden folgende Immissions-

orte berücksichtigt (die Lage des Bauvorhabens und der Immissionsorte zeigt die 

Anlage 1): 

 

Immissionsort Bezeichnung / 
Berechnungsaufpunkt 

Einstufung bzw.  
Gebietsausweisung 1) 

IO 1 Wohngebäude Kellergasse 28 (Flur-Nr. 149/7), 
Berechnungsaufpunkt: Ostfassade Mischgebiet 

IO 2 Gebäude Kellergasse 27 (Flur-Nr. 489/16), 
Berechnungsaufpunkt: Südfassade Gewerbegebiet 

1)  Grundlage: 
Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Ebersdorf, Gemarkung Frohnlach 

 

Die Berechnungsergebnisse werden jeweils für das aus schallimmissionsschutz-

technischer Sicht ungünstigste Stockwerk dokumentiert. 
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4.2 Anforderungen 
 

Zur Beurteilung der Schallimmissionssituation in der Nachbarschaft des Discount-

marktes ist im Bebauungsplanverfahren die DIN 18005 heranzuziehen. 

Diese verweist für die Beurteilung von Gewerbelärm auf die Regelungen der 

Technischen Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm. 

Gemäß TA Lärm sind folgende Immissionsrichtwerte an den maßgeblichen Immis-

sionsorten einzuhalten: 

 

Gebietsausweisung 
 

Immissionsrichtwert 
gemäß TA Lärm 

 
LIRW in dB(A) 

Spitzenpegelkriterium 
gemäß TA Lärm 

 
Lmax,zul in dB(A) 

 tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 1) 
22.00 - 6.00 Uhr 

tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 1) 
22.00 - 6.00 Uhr 

Mischgebiete 60 45 90 65 

Gewerbegebiete 65 50 95 70 

1) Beurteilung der vollen Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel 

 

Die Immissionsrichtwerte der TA Lärm gelten für die Summe aller auf einen  

Immissionsort einwirkenden Geräusche von Anlagen. 

Aufgrund der im Bereich der hier untersuchten Immissionsorte nicht gänzlich aus-

zuschließenden gewerblichen Vorbelastung werden an den Immissionsorten vor-

sorglich Immissionsrichtwertanteile angesetzt, welche die oben genannten Immis-

sionsrichtwerte der TA Lärm in den Beurteilungszeiträumen tags und nachts um 

mindestens DL  =  6 dB 

unterschreiten. 
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5. Berechnungsvoraussetzungen 
 

Die Lage der berücksichtigten Schallquellen ist in der Anlage 2 dargestellt. 

 

 

5.1 Allgemeines/Beschreibung des Bauvorhabens 
 

Der Lebensmittel-Discountmarkt der Firma LIDL soll auf den Grundstücken, Flur-

Nrn. 489/10 sowie 484/2, östlich der Kellergasse und nördlich der Bundes-

straße B303 am südöstlichen Ortsrand von Ebersdorf bei Coburg errichtet werden. 

Die Grundstücke sind derzeit unbebaut. 

Die Zufahrt auf das Betriebsgelände soll von der Kellergasse aus erfolgen. 

Der Kunden- und Mitarbeiterparkplatz ist im westlichen und südlichen Bereich des 

Betriebsgrundstückes, das Marktgebäude im nordöstlichen Bereich geplant. 

An der Ostseite des Marktgebäudes ist die Warenlieferzone (Rampe) der Lebens-

mittelfiliale angeordnet. 

 

 

5.1.1 Öffnungszeiten 

 

Die Öffnungszeit des Discountmarktes richtet sich nach dem derzeit gültigen  

Ladenschlussgesetz und wird in den vorliegenden schalltechnischen Berechnun-

gen gemäß den Betreiberangaben werktags im Zeitraum von 7.00 Uhr bis  

20.00 Uhr berücksichtigt. 

Fahrverkehre, insbesondere von Mitarbeitern, werden im gesamten Beurteilungs-

zeitraum tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr) angesetzt. Vorsorglich werden einzelne 

Pkw-Fahrten von Mitarbeitern im Beurteilungszeitraum nachts (22.00 Uhr bis 

6.00 Uhr) mit untersucht. 

 

 

5.1.2 Kfz-Parkflächen 

 

Die geplante Parkfläche für Kunden- und Mitarbeiter-Kfz des Bauvorhabens um-

fasst insgesamt 119 Stellplätze. 

Gemäß den vorliegenden Betreiberangaben ist im Beurteilungszeitraum tags mit 

der An- und Abfahrt von maximal 1 000 Kunden- und 10 Mitarbeiter-Kfz (entspricht 

2 020 Pkw-Bewegungen) zu rechnen. 
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Vorsorglich werden insgesamt drei Pkw-Fahrten von Mitarbeitern zusätzlich im 

Beurteilungszeitraum nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr, lauteste Nachtstunde) mit 

berücksichtigt. 

 

 

5.1.3 Warenverkehr und Ladetätigkeiten 

 

Auf der Grundlage der Betreiberangaben ist täglich von nachstehenden Lkw-Fahr-

verkehren auszugehen: 

 

tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 - 6.00 Uhr, 

lauteste Nachtstunde 

2 Fahrzeuge ohne Laderaumkühlung 
2 Fahrzeuge mit Laderaumkühlung 

Lkw mit Leistung ≥ 105 kW 

An- und Abfahrt eines leichten Nutzfahrzeuges 
(Kleintransporter, Typ Sprinter o.ä.) 

manuelle Entladung 1) 

 
1) An- und Abfahrten von Lkw (mit oder ohne Laderaumkühlung, Lkw mit Leistung ≥ 105 kW) sowie 

Ladetätigkeiten sind im Beurteilungszeitraum nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr) aus schallimmissi-
onsschutztechnischer Sicht nicht zulässig. Warenverkehr nachts ist ausschließlich mittels leichter 
Nutzfahrzeuge und manueller Ladetätigkeiten zulässig. 

 

 

5.1.4 Kältetechnik und sonstige technische Anlagen 

 

Für den Betrieb der LIDL-Filiale sind kälte- und lüftungstechnische Anlagen im  

Außenbereich vorgesehen. 

Diese werden im Abschnitt 5.3.3 dieses Berichtes näher beschrieben. 
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5.2 Randbedingungen der schalltechnischen Berechnungen 
 

Die schalltechnischen Prognoseberechnungen werden mit einem Schall-

immissionsprognoseprogramm (Software SoundPLANnoise, SoundPLAN GmbH,  

Version 8.2, Stand: 4. August 2020) mit folgenden Randbedingungen durchge-

führt: 

 

- Die Berechnungen erfolgen mit A-bewerteten Summenpegeln und zum Teil fre-

quenzbewertet auf der Basis der im Abschnitt 5.1 und 5.3 genannten Eingangs-

daten. 

- Die Schallausbreitungsberechnung erfolgt gemäß DIN ISO 9613-2:1999-10. 

- Bei der Berechnung des Bodeneffektes Agr wird gemäß einer Empfehlung des 

Bayerischen Landesamtes für Umwelt auch für frequenzabhängige Berechnun-

gen das alternative Berechnungsverfahren gemäß DIN ISO 9613-2, Ziffer 7.3.2 

angewendet. 

- Gemäß Ziffer A.1.4 TA Lärm ist bei der Ermittlung der Beurteilungspegel die 

meteorologische Korrektur Cmet zu berücksichtigen. Auf der Basis einer Empfeh-

lung des Bayerischen Landesamtes für Umwelt ist bei der Berechnung von Cmet 

der Meteorologiefaktor C0  =  2  

zu setzen, wenn keine genaueren Angaben zur Windverteilung vorliegen. 

- Sofern sich aus dem schalltechnischen Modell Abschirmungen für die unter-

suchten Immissionsorte ergeben, werden diese auf Grundlage der genannten 

schalltechnischen Regelwerke berücksichtigt. 

Bei der Ermittlung von Schallreflexionen an Fassaden von bestehenden  

und geplanten Gebäuden wird der Reflexionsverlust für glatte Wände  

mit ∆L  =  1 dB 

angesetzt. 
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5.3 Berechnungseingangsdaten 
 

5.3.1 Kunden- und Mitarbeiterparkplatz 

 

Die Ermittlung der Parkplatzgeräusche erfolgt gemäß der unter Abschnitt 3 zitier-

ten Parkplatzlärmstudie nach dem Berechnungsverfahren für ebenerdige Park- 

plätze (getrenntes Verfahren). 

Gemäß den uns vorliegenden Betreiberangaben wird bei dem geplanten Bauvor-

haben von 2 020 Kunden- und Mitarbeiter-Kfz-Bewegungen (An- bzw. Abfahrten) 

pro Tag ausgegangen. 

 

Unter Berücksichtigung der vorgenannten Kfz-Bewegungshäufigkeit sowie einer 

Netto-Verkaufsfläche (ohne Kassenbereich) von ca. 1 047 m² berechnet sich für 

den gesamten Parkplatz mit einer Stellplatzzahl von n  =  119 Stellplätze 

sowie unter Berücksichtigung der nachstehenden, zusätzlichen Berechnungspa-

rameter 

 

- Zuschlag für Parkplatzart KPA  =  3 dB 

- Impulszuschlag KI  =  4 dB 

 

für alle Parkvorgänge im Zeitraum 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr ein mittlerer Schallleis-

tungspegel von LWAFeq,1h  =  93,0 dB(A). 

 

Im Beurteilungszeitraum nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr) werden vorsorglich drei 

Kfz-Bewegungen in der lautesten Nachtstunde berücksichtigt. 

Für die Parkvorgänge im Zeitraum 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr in der lautesten  

Nachtstunde berechnet sich ein mittlerer Schallleistungspegel  

von LWAFeq,1h  =  76,8 dB(A). 

 

Für die Fahrvorgänge der Pkw auf dem Betriebsgelände wird ein mittlerer, längen-

bezogener Schallleistungspegel von  L’W  =  47,7 dB(A)/m 

Fahrtstrecke angesetzt. 

 

Hinweis: 

In den Berechnungen wird ein Pflaster-Belag (Betonsteinpflaster mit Fugen 

> 3 mm) auf allen Fahrgassen vorausgesetzt (vergleiche hierzu Anlage 3). 



14982.1a - 11 - 

 

5.3.2 Warenverkehr und Ladevorgänge 

 

Die in den schalltechnischen Berechnungen für den zukünftigen Betrieb der  

Lebensmittelfiliale herangezogenen Schallemissionspegel basieren auf Mess- 

ergebnissen an vergleichbaren Betrieben sowie auf den im Abschnitt 3 aufgeführ-

ten einschlägigen Veröffentlichungen. 

 

Die Zusammenstellung der einzelnen Betriebsvorgänge bei den Warenanlieferun-

gen sowie die sich daraus errechnenden Schallemissionspegel sind in der  

Anlage 4 aufgeführt. 

 

 

5.3.3 Kälte- und lüftungstechnische Anlagen 

 

Für den Betrieb der LIDL-Filiale werden die folgenden technischen Anlagen be-

rücksichtigt: 

 

Anlage/Schallquelle Lage/Bezeichnung 

2 Wärmepumpen 
Firma Swegon 

Dachfläche über Ladezone, Achse A-B/1-2 
Betriebszeit: 24 Stunden 

LWA je 75 dB(A) 

2 Rückkühler 
Firma Basetec 

Dachfläche über Ladezone, Achse A-B/1-2 
Betriebszeit: 24 Stunden 

LWA je 69 dB(A) 

Zentrale Lüftungsanlage (im Gebäude) 
 

Zuluft über Dachhaube 
Fortluft über Dachhaube 

Dachfläche über Technikebene, Achse C-D/5-8 
Betriebszeit: 24 Stunden 

Zuluft LWA ≤ 60 dB(A) 
Fortluft LWA ≤ 60 dB(A) 

IT-Raum Zuluft über Dachhaube 

Dachfläche über Technikebene, 
ca. Achse C-D/5-8 

Betriebszeit: 24 Stunden 
Zuluft LWA ≤ 60 dB(A) 

Pfandraum Fortluft über Dachhaube 

Dachfläche über Pfandlager, 
ca. Achse C-D/9-11 

Betriebszeit: 24 Stunden 
Fortluft LWA ≤ 60 dB(A) 

 

Technische Anlagen sind grundsätzlich nach dem Stand der Technik zu planen. 

Tonhaltige Geräuschanteile sind zu vermeiden. Sofern im Ausnahmefall an den 

Immissionsorten tonhaltige Geräuschanteile nicht vermeidbar sind, ist dies zusätz-

lich durch einen Zuschlag gemäß TA Lärm zu berücksichtigen. 
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Abweichungen von der Lage und den Schallkennwerten der technischen Aggrega-

te sind grundsätzlich möglich, bedürfen jedoch einer erneuten schalltechnischen 

Prüfung. 

 

 

5.3.4 Einkaufswagen-Sammelstelle 

 

Im Zugangsbereich des Marktgebäudes ist die Aufstellung eines Einkaufswagen-

sammelplatzes (EKW) vorgesehen. 

 

Auf der Grundlage der Schriftenreihe der Hessischen Landesanstalt für Umwelt 

und Geologie - Heft 3/2005 (vergleiche Abschnitt 3) ist für Einkaufswagen mit  

Metallkorb ein Schallleistungspegel von LWATeq,1h  =  72 dB(A) 

je Wagenbewegung (Ein- bzw. Ausstapeln der Wägen) zu berücksichtigen. 

In den schalltechnischen Berechnungen wird angenommen, dass 75 % aller Pkw-

Kunden einen Einkaufswagen benutzen. Dies entspricht insgesamt 1 500 Ein- und 

Ausstapelvorgängen während der Ladenöffnungszeit. 

 

Die Geräusche, die beim Bewegen der Einkaufswagen auf der Parkplatzfläche 

auftreten, sind in der Berechnung der Parkplatzgeräusche nach Parkplatzlärmstu-

die (vergleiche hierzu Abschnitt 5.3.1) durch einen pauschalen Zuschlag bereits 

berücksichtigt. 

 

 

5.3.5 Spitzenpegel 

 

Für die Spitzenpegelbetrachtung gemäß TA Lärm werden folgende mittlere maxi-

male Schallleistungspegel für Einzelgeräusche angesetzt: 

 

- Türenschlagen im Bereich der Parkplätze  LW,max  =  99,5 dB(A) 

- Geräuschspitzen im Bereich des Einkaufswagensammelplatzes  

 LW,max  =  110 dB(A) 

- Geräuschspitzen im Bereich der Lkw-Fahrwege LW,max  =  104,5 dB(A) 
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6. Berechnungsergebnisse 
 

6.1 Beurteilungspegel 
 

Für den Betrieb des Lebensmittel-Discountmarktes errechnen sich unter Berück-

sichtigung der im Abschnitt 5 dokumentierten Berechnungsvoraussetzungen fol-

gende Beurteilungspegel: 

 

Immissionsort berechneter Beurteilungspegel 
Lr in dB(A) 

Immissionsrichtwertanteil  
LIRWA in dB(A) 1) 

 tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 - 6.00 Uhr 

tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 - 6.00 Uhr 

IO 1 53 39 54 39 

IO 2 53 40 59 44 

 
1) Vergleiche hierzu Abschnitt 4.2 

 

Zur Dokumentation der Berechnungsergebnisse sind die Anlagen 5 bis 10 beige-

fügt. 

 

 

6.2 Spitzenpegel 
 

An den Immissionsorten errechnen sich unter Berücksichtigung der im Abschnitt 

5.3.5 genannten maximalen Schallleistungspegel folgende Spitzenpegel: 

 

Immissionsort berechneter Spitzenpegel 
Lmax in dB(A) 

zulässiger Spitzenpegel 
Lmax,zul in dB(A) 

 tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 - 6.00 Uhr 

tags 
6.00 - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 - 6.00 Uhr 

IO 1 67 64 90 65 

IO 2 68 68 95 70 

 

Die Berechnungsergebnisse sind in der Anlage 5 dargestellt. 
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7. Beurteilung 
 

7.1 Beurteilungspegel 
 

Während der Beurteilungszeiträume tags und nachts werden bei Berück-

sichtigung der unter Abschnitt 5 genannten Berechnungsvoraussetzungen die  

zugrunde gelegten Immissionsrichtwertanteile mit dem geplanten Betrieb der  

Lebensmittelmarktfiliale eingehalten. 

 

 

7.2 Spitzenpegel 
 

Das Spitzenpegelkriterium der TA Lärm wird in den Beurteilungszeiträumen tags 

und nachts an allen Immissionsorten eingehalten. 

 

 

8. Maßnahmen zum Schallimmissionsschutz und Planungshinweise 
 

Im Folgenden werden die in den weiteren Planungen zu berücksichtigenden Maß-

nahmen und wesentliche Planungshinweise zum Schallimmissionsschutz zusam-

mengefasst.  

Abweichungen davon sind grundsätzlich möglich, bedürfen jedoch einer erneuten 

schalltechnischen Überprüfung: 

 

Kundenparkplatz 

 

Die Kundenfahrverkehre sind ausschließlich innerhalb des Beurteilungszeitraumes 

tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr) abzuwickeln. 

 

Warenverkehr 

 

Warenverkehr im Beurteilungszeitraum nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr) ist aus-

schließlich mittels leichter Nutzfahrzeuge, z. B. Typ Sprinter oder ähnlich sowie 

manueller Ladetätigkeiten zulässig. 

  



14982.1a - 15 - 

 

Haustechnische Anlagen, Kälte-, Klima- und Lüftungstechnik 

 

Für den Betrieb der LIDL-Filiale sind die folgenden Schallleistungspegel sowie die 

lage der technischen Anlagen zu beachten: 

 

Anlage/Schallquelle Lage/Bezeichnung 

2 Wärmepumpen 
Firma Swegon 

Dachfläche über Ladezone, Achse A-B/1-2 
Betriebszeit: 24 Stunden 

LWA je 75 dB(A) 

2 Rückkühler 
Firma Basetec 

Dachfläche über Ladezone, Achse A-B/1-2 
Betriebszeit: 24 Stunden 

LWA je 69 dB(A) 

Zentrale Lüftungsanlage (im Gebäude) 
 

Zuluft über Dachhaube 
Fortluft über Dachhaube 

Dachfläche über Technikebene, Achse C-D/5-8 
Betriebszeit: 24 Stunden 

Zuluft LWA ≤ 60 dB(A) 
Fortluft LWA ≤ 60 dB(A) 

IT-Raum Zuluft über Dachhaube 

Dachfläche über Technikebene, 
ca. Achse C-D/5-8 

Betriebszeit: 24 Stunden 
Zuluft LWA ≤ 60 dB(A) 

Pfandraum Fortluft über Dachhaube 

Dachfläche über Pfandlager, 
ca. Achse C-D/9-11 

Betriebszeit: 24 Stunden 
Fortluft LWA ≤ 60 dB(A) 

 

Technische Anlagen sind grundsätzlich nach dem Stand der Technik zu planen. 

Tonhaltige Geräuschanteile sind zu vermeiden. Sofern im Ausnahmefall an den 

Immissionsorten tonhaltige Geräuschanteile nicht vermeidbar sind, ist dies zusätz-

lich durch einen Zuschlag gemäß TA Lärm zu berücksichtigen. 

 

Abweichungen von der Lage und den Schallkennwerten der technischen Aggrega-

te sind grundsätzlich möglich, bedürfen jedoch einer erneuten schalltechnischen 

Prüfung. 
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9. Zusammenfassung 
 

Die Firma ROSBO GmbH plant die Errichtung eines LIDL-Einzelhandelsmarktes 

an der Kellergasse in 96237 Ebersdorf bei Coburg. 

Dazu ist seitens der Gemeinde Ebersdorf die Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes „Sondergebiet Weiher, Frohnlach“ vorgesehen. 

Das Bebauungsplangebiet soll als Sondergebiet für Einzelhandel ausgewiesen 

werden. 

 

Im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes wurde der Nachweis des Schall-

immissionsschutzes für den Betrieb der Lebensmittel-Discountmarktfiliale erstellt.  

Der vorliegende Bericht enthält die Voraussetzungen und Ergebnisse der schall- 

immissionsschutztechnischen Untersuchung des prognostizierten Betriebes des 

Einzelhandelsmarktes. 

 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass die anzustrebenden Immissionsricht-

wertanteile tags und nachts unter Berücksichtigung der in Abschnitt 5 dieses Be-

richtes aufgeführten Berechnungsvoraussetzungen an den maßgeblichen Immis-

sionsorten in der Nachbarschaft des Bauvorhabens eingehalten werden. 

Das Spitzenpegelkriterium tags und nachts der TA Lärm wird ebenfalls an allen 

maßgeblichen Immissionsorten eingehalten. 

Dazu sind die Maßnahmen zum Schallimmissionsschutz und Planungshinweise, 

Abschnitt 8, zu beachten. 

 

 

Nürnberg, den 26. August 2020 

 

 

 

Dipl.-Ing. (FH) Wilfried Wieland, M.Eng., M.BP. Stefan Rohleder 

Geschäftsführung Projektleitung 
 

Diese Ausarbeitung wurde elektronisch versandt und ist ohne Unterschrift gültig. 

Das Dokument darf weder auszugsweise noch ohne Zustimmung 

der Wolfgang Sorge IfB GmbH & Co. KG an Dritte verteilt werden.  

 
Anlagen 
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Quelle:

© ifb (Wb), Version:  07.03.2017

14982.1a

[-]

[-]

[-]

[-]

[-]

[-]

[m²]

tags - nachts, lt.Std
(6.00-22.00 Uhr) - (22.00-6.00 Uhr)

[h] 16 - 1

[-] 2020 - 3

LW0 [dB(A)]

KPA [dB(A)]

KI [dB(A)]

KD [dB(A)]

KStrO [dB(A)]

LW [dB(A)]

BZR [-] tags - nachts, lt.Std

B·N [-] 126,3 - 3,0

LW [dB(A)] 93,0 - 76,8

Parkplatzart Parkplätze an Einkaufszentren (Standard-Einkaufswg. auf Pflaster)

Berechnung der Schallemissionen von Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen
sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen

Bayerisches Landesamt für Umwelt (Hrsg.): "Parkplatzlärmstudie", 6. Auflage, Augsburg 2007

Projektnummer
Projekt Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Sondergebiet

Weiher, Frohnlach" SO Einzelhandel

Berechnungseingangsdaten

Bezeichnung des Parkplatzes Kunden- und Mitarbeiterparkplatz

bei Einkaufszentren: Markttyp Discountmärkte

Oberfläche der Fahrgassen des Parkplatzes Betonsteinpflaster mit Fugen > 3 mm

Berechnungsverfahren Sonderfall (sogenanntes getrenntes Verfahren)

Zuschlag für Parkplatzart 5

Anzahl Stellplätze 119

Bezugsgröße für Durchfahrtanteil: Netto-Verkaufsfläche 1047

Beurteilungszeitraum BZR [-]

Dauer des Beurteilungszeitraumes

Anzahl Fahrzeugbewegungen im gesamten 
Beurteilungszeitraum

Berechnungsergebnisse

Ausgangsschallleistungspegel 63

Zuschlag für die Impulshaltigkeit 4

Pegelerhöhung infolge des Durchfahrtanteils                     
und Parksuchverkehrs entfällt beim sogenannten getrennten Verfahren

Zuschlag für unterschiedliche Fahrbahnoberflächen entfällt beim sogenannten getrennten Verfahren

Schallleistungspegel des Parkplatzes,                           
bezogen auf 1 Fahrzeugbewegung je Stunde 72,0

Beurteilungszeitraum

Gesamtanzahl der Parkbewegungen je Stunde

Gesamtschallleistung des Parkplatzes
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